
en

Halle Mittwoch
Deutſches Reich

Die Regelung des gewerblichen Schulweſens bildet
den Gegenſtand lebhafteſter Fürſorge Eine Anzahl von
Räthen des Kultusminiſters iſt in die verſchiedenen Provinzen
geſendet worden um die dortigen Einrichtungen kennen zu
lernen bezw feſtzuſtellen ob und in welchem Umfange die preußi
W Einrichtungen eine gedeihliche Fortentwickelung nehmen
önnen

Die Gewerbekammer in Leipzig hat ſich am 23 Okt
mit der Frage der Errichtung von Jnnungen beſchäftigt
und Vorſchläge zur Abänderung der betreffenden Beſtimmungen
der Gewerbe Ordnung gemacht die deutlich zeigen in welche
Zwangslage eine Anzahl reaktionärer Führer das Handwerk
bringen möchte Die Theilnahme an der Jnnung wird u A
von der Erfüllung beſtimmter Vorſchriften bezüglich der Ge
ſellen und Lehrlings Verhältniſſe der Mitglieder abhängig
gemacht Fügt ſich ein Meiſter den Vorſchriften nicht ſohört er auf Mitglied der Jnnung zu ſein ſoll ſich aber doch
den Anordnungen der Jnnung unterwerfen

Aus München wird gemeldet Jn Folge von Miniſterial
verfügung haben die Kreisregierungen über die Frage der
Arbeiterverſicherungen Gutachten zu erſtatten und hier
bei namentlich zu prüfen 1 ob in der dermaligen Lage der
Verhältniſſe ihres Regierungsbezirkes ein dringliches Bedürf
niß nach einer rein gehend Regelung der Altersverſor
gung der Arbeiter und der Fürſorge für ihre Relikten zu
erblicken iſt 2 auch wenn erſtere Frage verneint wer
den ſollte ob und in welchem Umfange ein Verſicherungs
zwang angezeigt erſcheinen würde 3 welche Grundzüge für
die Organiſation der Verſicherungskaſſen ſowohl der freien
als auch der Zwangskaſſen ſich empfehlen würden

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht eine lange Reihe von
Beſtimmungzen welche die Normal Eichungskommiſſion als
11 Nachtrag zur Eichordnung vom 16 Juli 1869
erlaſſen hat
Die Eröffnung des berliner Stadtbahnbetriebes

iſt früheſtens im Jahre 1882 zu erwarten Der Stand der
Bauten iſt noch ſo weit zurück daß an die Jnnehaltung des
urſprünglichen Termines Frühjahr 1881 nicht mehr
zu denken iſt Die Koſten der berliner Stadtbahn welche
ohnehin ungefähr die theuerſte der Welt iſt werden nicht
unerheblich geſteigert da die Zinſen des Baukapitals allein
zwei Millionen Mark jährlich betragen

Halle den 26 Oktober
Herrn Sanitätsrath Dr med Hüllmann hier iſt der

Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen worden
Herrn F Litt mann in Firma Vaaß Littmann hier wurde

vom kaiſerl Patentamte ein Patent auf Eisbildner zur Er
zeugung von Klareis und für chemiſche Zwecke zur Ausſcheidung
verſchiedener nicht frierbarer Stoffe aus Flüſſigkeiten ertheilt
und daſſelbe unter Nr 11,970 Kl 17 der Patentrolle einge
tragen Herr E Fiſcher hier Mauergaſſe 4 beantragte die Er
theilung eines Patentes anf einen Schreibfederhalter Dieſe An
meldung wurde zum einſtweiligen Schutze gegen unbefugte Be
nutzung unter Nr 28,038 Kl 70 eingetragen

Jn unſerem Referate über die Verhandlung der Straf
kam mer des hieſigen Landgerichts vom 29 v M iſt in der
Sache gegen Joh Karl Koppe aus Klein Kroſtitz u A geſagt
die Tochter deſſelben ſei aus einem in Leipzig innegehabten
Dienſte mit einem ungünſtigen Zeugniſſe entlaſſen worden Auf
Grund des uns vorliegenden Originals jenes Zeugniſſes konſta
tiren wir hiermit daß daſſelbe nicht ein ungünſtiges ſondern
im Gegentheil ein für die Jnhaberin höchſt ehrenvolles iſt

Litteraria
Jn der Litteraria ſprach geſtern Herr Gymnaſiallehrer Lohe

über egyptiſche Kult ur Er wies zunächſt nach in wie weit
dieſe durch die
in ihrer Entwickelung gefördert und in ihrer Beſonderheit be
ſtimmt worden iſt Die periodiſchen Nilüberſchwemmungen haben
die Egypter frühzeitig zu Ackerbauern gemacht frühzeitig das
Eigenthum befeſtigen und ſichern gelehrt und frühzeitig ein ge
ordnetes Gemeinweſen entſtehen laſſen Jhre Regelmäßigkeit
wirkte auf Regelmäßigkeit des Lebens hin der Ernſt der Wüſte
welche den hundert Meilen langen ſchmalen Streifen üppigen
Fruchtlandes einſchließt gab dem Leben Ernſt und Tiefſinn und
eine Richtung auf das Ueberſinnliche und Jenſeitige Jn früher
politiſcher Einheit die durch Lage und Natur des Landes noth

eſchaffenheit des ſo eigenartigen unteren Nilthals K

wendig und leicht gemacht war und meiſtens in geſichertem
Frieden lebend mit zwei großen Ausnahmen der Herrſchaft
der Aethiopier und der der Hykſos die aber höchſtens im Anfange
Störungen des nationalen Kulturlebens mit ſich brachten
erfreute ſich Egypten einer ſehr frühen und dann von Geſchlecht
g Geſchlecht ſtetig und regelmäßig entwickelten Kultur Als ein

rzeugniß und zugleich als eine Erhalterin und Trägerin der
ſelben verfolgte nun der Redner die Hieroglyphenſchrift die
älteſte Schrift der Welt durch die Stadien ihrer Entwickelung
wie aus dem vollen Abbilde die Abkürzung hervorging wie dasSymbol entſtand dann das Buntbild erfunden wurde wie endlich

weitere Umgeſtaltung nach der praktiſchen Seite hin die hieratiſche
und die den Bedürfniſſen des Lebens entſprechende demotiſche
Schrift ſich herausbilden ließ

Jn der Religion welche der egyptiſchen Kultur ihren
breiten und tief eingearbeiteten Stempel aufgedrückt hat ſchmolzen
frühzeitig ſchon in den Anfängen des egyptiſchen Kulturſtaates
welche auf Grund glänzender Berechnungen der Aſtronomen
nicht jünger zu ſetzen ſind als in die Mitte des vierten Jahr
tauſends v Chr Geb die Vorſtellungen der verſchiedenen
Gegenden in eine Geſammtanſchauung zuſammen Es war dies
nur möglich durch die Wirkſamkeit einer geſchloſſenen Prieſter
kaſte Der Redner charakteriſirte nun von dem Gegenſatze von
Abend und Morgen Licht und Dunkel Oſten und Weſten aus
gehend die Vorſtellungselemente aus denen heraus die mythen
bildende Phantaſie der alten Egypter das Tagesreich und das
Nachtreich mit ihren einander bekämpfenden Göttern geſchaffen
Er wies nach wie die herrſchenden Licht und Lebensgewalten in
der Göttin Nut und dem Gotte Ptah der als ewig jung auch
in Kindesgeſtalt dargeſtellt wurde verkörpert ſei Ra iſt dann
ar ſpeziell die Sonne als deren Abbild die geflügelte Sonnen
cheibe über den Pylonen der Tempel erſcheint Die Mutter
des Ra Neith und noch mehr die Göttin Baſt mit dem
Katzenkopfe wurden in beſonders glänzenden Feſten gefeiert
Dieſe Göttin Baſt aber auch die anderen Götter bekämpften
nun die Nachtgewalten Das Haupt der letzteren iſt Set
Kprhaw auf deſſen Mythus der Redner beſonders einging
Jn einer ſpäteren Periode treten durch Verſchmelzung oder
Zurücktreten verſchiedener Geſtalten Oſiris und Jſis herrſchend
an die Spitze der Götterſtreiter

Die heiligen Thiere der Egypter welche natürlich nicht un
erwähnt blieben wurden nicht im Sinne des Fetiſchmus verehrtſondern entweder als Verleiblichungen der Götter denen das

Thier in ſeinem ſtätigen ſtillen Weſen nahe zu ſtehen ſchien
oder als Symbole Abſchließend betrachtete der Redner das
Todtenreich und die auf den Glauben an die Fortdauer der
Seele begründeten Beſtattungsgebräuche und Kulte Soviel über
den feſſelnden außerordentlich reichhaltigen Vortrag

Die Statutenänderung bezieht ſich auf den S 4 welcher von
der Abhaltung von Feſten handelt Die Beſtimmung darüber
ſoll künftig ganz der jedesmaligen Beſchlußfaſſung des Vereins
anheimgegeben werden Abgeſtimmt wird über dieſe Aenderung
in der Generalverſammlung vom 8 Nov Die kleine Mitthei
lung des Herrn Pr Schulz Ueber populäre Behandlung derWiſſenſchaft wurde wegen vorgeſchrittener Zeit vertagt

Vermiſchtes
Ein Literaturkenner Als im letzten Sommer Prof Karl

Vogt zu Bern im Nationalrathe ſeine geiſtreiche Rede gegen das
Geheimmittelgeſetz hielt und bei dieſer Gelegenheit einige Strophen
aus Kortüm s Jobſiade anführte ſchrieb der Berichterſtatter des
Nouvelliſte Vaudois der Redner habe einige Geheimmittelrezepte
vorgeleſen die der berühmte heilige Hieronymus im vorigen
Jahrhundert verfaßt Die Berichtigung war womöglich noch
ſchlimmer indem ſie meldete jenes Buch ſei von HieronymusJobs verfaßt worden Nun leiſtet der nämliche Berner Korre

ſpondent des Nouvelliſte Vaudois einen neuen Beweis von ſeinen
literariſchen Kenntniſſen indem er in ſeinem Briefe vom
20 Okt wörtlich überſetzt ſagt Es iſt etwas faul im Staate
Dänemark ſagt der Diplomat Oxenſtiern

Schauſpieleriſche Geiſtesgegenwart bewieſen vor wenig
Tagen in Frankfurt a M Herr Lobe und Frl Weiſſe alsGeßler und Armgard in Schillers Tell Jn der hohlen Gaſſe
von Küßnacht machten Geßlers und des Stallmeiſters Pferd

apriolen und nöthigten die Darſteller per pedes weiter zu
mimen Nun iſt aber zwiſchen Geßler und Armgard vom Roß
und von des Pferdes Huf die Rede Die Darſteller hatten
ſich raſch gefaßt Lobe Geßler rief

Weib mach PlatzOder mein Fuß geht über dich hinweg

und Armgard replizirte
Laß die armen Waiſen

Von Deinem Fuß zertreten werden
Damit war die gefährdete Szene gerettet

1 Beilage zu Nr 252 der Saale Zeitnng 27 Oktober 1880

Nachrichten des Standesamts Halle vom 25 Oktbr
Aufgeboten Der Kaufmann F A Th Peter und O L Kum

mer Halle und Brehna Der Heilgehilfe F Spaarmann und
J Heſſe Gütchenſtr 16

Eheſchließungen Der Kupferſchmied O Unglaub und H verw
Sachſe gr Wallſtr 21 Der Pfefferküchler C Weber und E
Schrader alt Markt 5 und Mittelwache 15 Der Maurermſtr
G Schönemann und L Jocobine Königsſtr 6 und Hlausthor
ſtraße 13 Der Oberſteueraufſteher E Jonas und M Berth
re n und Dachritzg Der Böttcher H Edel und E
ammtleben Brüderſtr 15 und Martinsberg Der Klempner

H Schöppe und L Trinks Unterberg 17 und Bäckerg 9 Der
r Sgdſcymivt und F Eichengrün gr Ulrichsſtr 17
und gr MärkerſtrGeboren Dem Dienſtmann F Luckow eine T Dachritzg
Dem Kaufmann F Reinhardt ein S Klausthorſtr 12 Dem
Dachdecker L Bennewitz ein S Brunneng Dem Ligarrep
macher G Michaelis ein S Graſeweg Dem Kaufmann A
Drechsler eine T Leipzigerſtr Dem Lehrer A Roſenſtock
eine T Franckensplatz Ein unehel S eine unehel T
Entb Jnſtitut Dem Gürtler H Lohſe ein S Thalgaſſe

Ein unehel S Leipzigerſtr 29 Dem Fabrikarb M Milde
eine T Kuha Dem Markthelfer G Groſſe ein S Gerier
Wer e y Sin unehel S Unterplan Eine unehel T

Harzgaſſe
Geſtorben Cäcilie Doris Oehler 62 J 3 Emphyſem

Liebenauerſtr Des Bau Unternehmer G Hildebrandt
todtgeb Bernburgerſtr Ein unehel todtgeb Harzg

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 25 bis 26 Oktober

Stadt Hamburg Graf Pückler mit Familie a Schloß Bra
nitz Lieut v Baranyay a Komorn Kommerzienrath Sachſer
berg a Roßlau Major Sommerlatte a Erfurt Juſtizrath Dr
Dreyer u Fam a Görlitz Amtmann Panſe a Kl Eichſtedt
Verſich Jnſp Menzel a Magdeburg Fabrikant Neumann a
Aachen Gutsbeſitzer Teutſchbein a Etgersleben Prof Joachim
a Berlin Kaufleute Wohlfarth a Leipzig Nonne a Hamburg
Oſthoſſ a Ecfurt v Kopfgarten a Freureuth Bock Schulze
Wolters a Berlin Krug a Frankfurt Müller a Wickede
iſcher a Frankfurt Oſtern a Paris Rothſchild a Mühl

hauſen Oertel a Magdeburg
Kronprinz Lehrer Unglaube u Frau a Berlin Fabrikant

Böckel u Frau a Halberſtadt Landw Poetow a Labendorf in
Schwerin Landw Brand a Vlotho Referendar v Kemnitz

a Quedlinburg eand theol Dr Jmlicher a Wiesbaden eand
theol Schäfer a Wittenberg Agent Wahler a Wien Gultsbeſ
Brandt a Böhmen Student Holtbein a Leipzig Rentier
Heckert u Tochter a Charlottenburg Kaufleute Lorenz u Frau
a Döbeln Heckert a Berlerlin

Goldene Kugel Gutsbeſitzer v Germershauſen a Bernburg
Oberverwalter Dieckmann a Soeder Fabrikant Kühle a Hanau
Rentiere Frl Schmidt a Suhl Fabrikbeſitzer Lortz a Finſter
walde Fabrikant v Hof a Hamburg Fabrikant Plathe a
Lüdenſcheid Baumeiſter Schober a Berlin Fabrikbeſitzer
Schraeer a Oſchatz Kaufleute Schulvater Jaene a Berlin
Remke a Dresden Herths a Bremen Stempel a Köln

Goldner Ring Jngenieur Horwitz a Berlin Student
Lehmann a Halle Oekon Jnſp Vollmer a Magdeburg Ren
tier Kämmerer a Frankfurt Kaufleute Levyſohn Casper Meyer
Levin Samter Dantzmann a Verlin David a Hamburg
Geißler a Dresden Midas a Fürth Merker a Staßfurt
Roeper a Osnabrück Schößer a Elberfeld Ritterband a
Hamburg

Stadt Berlin ceand med Weisfloth a Leipzig Betr Sekret
Müller a Berlin Landw Hartung a Moſchen Verſicherungs
OberJnſpektor Dittmar a Weimar Apotheker Friedrich u
Frau a Berlin Kaufleute Rohlius u Frau Brinow a Berlin
Schleſinger Goldmann a Leipzig Haarenbein a Eisleben
Heumann a Nürnberg Krauſe a Kamburg a S

Ruſſiſcher Hof Rittergutsbeſitzer Rudolphi u Frau a
Voigtſtedt Poſtbeamter Rickmers u Frau a Erlangen Ober
In lox Funk a Frankfurt a Landw Auer a Köthen

andw Bahn a Lebendorf Jngenieur Himmelheber a Eiſenach
rau v Welke a Ballenſtedt Kaufleute Müller a Soeſt
eußen a Gladbach Meyer a Elberfeld Seiler a Krim

mitſchau Kaufmann a Frankfurt a Schmidt a Hamm
Victor a Magdeburg

Preußiſcher Hof Student Ziebell a Berlin Buchhändler
Maus a Kroſſen Kaufleute Weneke a Leipzig Apel a Nürn
berg Loeren a Hamburg Flietner a Langenſalza Werner a
Sangerhauſen Arnold a Holſtein

Rheiniſcher Hof Dr med Winkler a Grimma Maſchiniſt
Hübner a Neuſchönefeld Fabrikant Schweuger a Merſeburg
Gutsbeſitzer Franz a Baden Baden Rentier Luckner a Dresden
Kaufm Achilles a Braunſchweig

Friedrich Detimer

Dresden 25 Okt
Wiederum iſt aus den Reihen der Bühnenkünſtler ein bedeu

tendes Mitglied vom Tode hinweggerafft worden Friedrich
Dettmer geboren am 25 September 1835 in Kaſſel iſt wie
wir geſtern in Kürze berichtet D Red den 24 Oktober am
Herzſchlage verſchieden nachdem er noch kurze Zeit vorher bei
einem längeren Gaſtſpiele vor dem kunſtverwöhnten berliner
Publikum ſich aller Herzen durch ſeine großartige Kunſt der
Darſtellung erobert und ſelbſt aus der berühmten münchener
Meiſterniederlage in dieſem Sommer ſeinen künſtleriſchen Ruf
auf ſeine eigentliche langjiährige Heimath die Dresdener Hof
bühne hinübergerettet hatte welcher er ſeit 1856 dauernd an
gehörte

Dettmer war der erklärte Liebling des dresdener Publikums
faſt in demſelben Grade wie es ehedem ſein Vorbild Emil Devrient
geweſen Aber auch Der welchem es nicht vergönnt war ihn
öſter auftreten zu ſehen konnte ihn nicht ſo leicht vergeſſen Jn
ihm vereinigten ſich die glänzendſten Eigenſchaften eines dar
ſtellenden Künſtlers Eine hohe imponirende Statur die mit
dem inneren künſtleriſchen Vollblut vortrefflich harmonirte und
nür in den letzten Jahren vielleicht etwas zu ſehr Embonpoint
gewann ausdrucksvolle Geſichtszüge ein Organ von wunderbarem
Vollklang ernſter Fleiß und warme Hingabe an die durch ihn
verkörperte Rolle und dabei eine Mäßigung welche an einem
Künſtler der ſolche Mittel zu verſchwenden hatte als

Dettmer doppelt ſchätzbar iſt Er gab ſich nie aus und
verfiel lieber in das Extrem der allzugroßen Zurückhal
tung die für ſeine Darſtellungen charakteriſtiſch wurde
Wer Dettmer in einer Heldenrolle ſah mußte ſchon nach den
erſten Szenen gewahr werden daß er ein geſchworener Feind
des Auftragens, der vierſchrötigen Phraſe war die andere

Darſteller ſo gern wie eine Bombe unter die Gründlinge des
Parterres einſchlagen laſſen und dieſer Hang zum Natürlich
Einfachen dieſes Auſſparen aller Mittel bis zur Kataſtrophe
verleitete den Künſtler manches Mal vorwiegend rhetoriſche

Effekte ſelbſt da zu verachten wo ſie in der That angemeſſen ſ dieſe vortreffliche Eigenſchaft ſeines Vaters zu ferneren Ehren zu

waren Dies war der Grund weshalb faſt alle ſeine Helden
rollen einen chevaleresk leichten Anflug bekamen und wenn dies
ſeinem Fiesko und Egmont den geborenen Kavalieren vor
züglich zuſtatten kam als Egmont dürfte der Künſtler
gegenwärtig ohne Rivalen dageſtanden haben ſo erlitten ſchwerer
pathetiſche Charaktere dadurch doch einige Einbuße So war
z B ſein Tell faſt wer Junker von Tell als der Volksheld
Wilhelm Tell und geradezu bemerkenswerth war es wie
Dettmer die Schillerſchen Sentenzen vor deren Deklamation
manche andere berühmte Kollegen jedesmal gleichſam einen
Anlauf nehmen leicht wie Kartenblätter unter das Publikum
ausſtreute einem jeden Zuhörer ſelbſt überlaſſend das nebenher
Gebotene aufzuheben oder liegen zu laſſen

Dieſes chevalereske Weſen welches Dettmers künſtleriſche Jn
dividualität kennzeichnete war denn auch der Grund weshalb er
eine ſchwer zu erſetzende Kraft für das Luſtſpiel wurde und wer
ihn als Lord Bolingbroke in Scribe s Ein Glas Waſſer oder
als Petruchio in Der Widerſpenſtigen Zähmung geſehen wird
ſich mit wahrem Behagen dieſer ritterlich glänzenden Leiſtungen er
innern Bonhomie Leichtlebigkeit und ariſtokratiſcher Edelſinn
waren in dieſen Leiſtungen in Ein liebenswürdiges Ganze ver
ſchmolzen und wenn Dettmer auch hier nur an ſeltener geeigneter
Stelle höheren Aufſchwung nahm und ſein ganzes Feuer hell
emporlodern ließ ſtets empfand der Zuſchauer daß auch auf
den Brettern der Bühne in der Beſchränkung die höchſte Meiſter
ſchaft erzielt werde Dabei iſt es bemerkenswerth daß der
Künſtler auch in einer andern Beziehung weiſe ſelbſtloſe Be
ſchränkung zu üben vermochte Er deſſen Fähigkeit ihn auf
Rollen erſten Ranges anwies hat es niemals verſchmäht auch
in kleineren und undankbaren Rollen auszuhelfen ebenſo würdig
wie er heute als Taſſo im Vordergrund ſtand ebenſo beſcheiden
ſtand er morgen in der Rolle des Hermann in Schillers Räu
bern in zweiter Linie nie zu ſeinen Gunſten ungebührlich aus
dem Rahmen des dichteriſchen Gemäldes heraustretend Es liegt
etwas Meiningenſches in dieſer Enthaltſamkeit und Dettmers
begabter Sohn welcher gegenwärtig dem Verbande der Mei
ninger Hofbühne angehört wird beſonders Gelegenheit haben

bringen Noch ſei es als Kurioſumnicht vergeſſen daß Friedrich Dett
mer der gleich ſeinem Vater dem Baſſiſten D in Frankfurt
a urſprünglich Sänger geweſen war bei vorkommendem
Bedürfniſſe ſogar in kleineren Rollen der Oper eintrat und mit
ſeiner prachtvollen Baritonſtimme auch hier Bewunderung erregte

Eine ſo vielſeitige Beſchäftigung wie ſie dem Verſtorbenen in
Dresden beſchieden war mußte ſelbſt eine bedeutende Phyſis
vor der Zeit aufreiben Es iſt nicht denkbar daß ein Künſiler
auf die Dauer ſo faſt ohne Unterbrechung fortwirken konnte
der an einem Abend im Altſtädter Hoftheater den Graf Wetter
von Strahl am zweiten in Neuſtadt den Alsdorff in Benedixs
bemooſtem Haupt, am dritten wohl gar wieder in Altſtadt

den Hamlet ſpielen konnte Selbſt die Zeit der Theaterferien
ward erſt in den letzten Jahren der Erholung dem ſich als
nothwendig herausſtellenden Kurgebrauche gewidmet während
früher Dettmer in der Urlaubszeit Gaſtſpiel auf Gaſtſpiel ein
ging um von dieſen Exkurſionen zurückkehrend Graz wo er
häufig gaſtirte dürfte ihm ein beſonders ſympathiſches Anden
ken bewahren ſeine kontraktliche Wirkſamkeit in Dresden
ſofort wieder aufzunehmen Dies unermüdliche Schaffen iſt
denn ſein Verhängniß geworden Schon während ſeines
letzten Gaſtſpicles in Berlin äußerte er von einer
ſeltſamen Ahnung ergriffen daß ihm wohl einmal ein unerwartet
plötzlicher Tod beſchieden ſein werde Am Beginn der ver
floſſenen Woche zeigten ſich bereits bedenkliche Spuren von
Ermattung tapfer ſpielte der Künſtler weiter und noch Mitt
woch zeigte er ſich dem Publikum als glänzender Egmont am
Donnerstag Abend aber mußte die Vorſtellung des Käthchen von
Heilbronn abgeſagt werden da ſich Dettmer für die Rolle des
Grafen von Strahl zu unwohl fühlte Sonntag früh nahm er
noch in ſeiner Familie den Thee ein zwei Stunden darauf
hatte ein Herzſchlag Dettmers glänzender Künſtlerlaufbahn ein Ziel
geſetzt Wir aber geben dankbar dies ſchlichte Lorbeerblatt zu
dem Kranze den die Nachwelt trauernd dem heimgegangenen
Mimen auf den Sarg legt



Steckbrief
en den unten beſchriebenen Rollfuhrknecht Friedrich OIzen

Ken h ſt eyt n ehe haſt Zug ſich verborgen hält
die Unterſuchungshaft wegen Unter ung verhängtEs wird erſucht denſelben zu verha ken und in das Gerichts Gefängniß

zu Halle a/S abzuliefern
Halle a/S den 22 Oct 1880 Königliche Staatsanwaltſchaft

von Moers
Beſchreibung Alter 341 Jahre Größe 1,80 Statur kräftig

Haare blond Stirn gewöhnlich Augenbrauen blond Augen blau Naſe
gewöhnlich Bart kleiner blonder Schnurrbart Mund gewöhnlich Zähne
gut Geſicht lang Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch und däniſch

Bekanntmachung
um 1 April 1881 werden zur Benutzüng als Schulklaſſen womöglich

im Erdgeſchoſſe zwei geräumige Zimmer in der Gegend zwiſchen Poſtſtraße
und Steinthor und drei ſolche in der Nähe der alten Volksſchule zu miethen
geſucht und Anerbietungen unter Angabe der Größe der Zimmer und des
Miethspreiſes innerhalb 4 Wochen in der MagiſtratsRegiſtratur entgegenge
nommen Halle a/S den 23 October 1880

Der Magiſtrat
e

Neuer Verlag von EBugen Strien in Halle
en d Na arliiche Wild GeſammeltBey Iag Zur deutſch chriſtlichen ung Geſammelte popul rAheologiſche Vorträge 89 375 Seiten Broch 6 Mk geb 7 Mk 20

Erinnerungen an Albrecht Wolters Mit dem Bildniß des Verewig
ten und einer Auswahl ſ Gedichte 89 357 Seiten Broch 5 Mk 50 Pf

gebunden 6 Mk 75 Pfg
Riehm Kirche und Theologie Gr 892 41 Seiten 1 Mk
v Das Paſſionsſpiel in Ober Ammergau 2 Aufl 52

eiten 0 Pfr B Ueber chriſtliche Charakterbildung 2 Aufl t
eiten gMiillIIensieſen Tägliche Andachten zur häuslichen Erbauung

19 Tauſend gr 89 677 Steiten Broch 6 Mk geb 7 Mk 5 Pf
Das Wort des Lebens Predigten auf alle Sonn und Feſttage des
Jahres 7 veränderte und vermehrte Auflage Gr 80 882 Seiten

Broch 7 Mk geb 8 Mk 50 Pfg

Neuer Verlag von Breitkopf Härtel in Leipzig
Allgemeines Reichscommersbuch für deutsche Studenten

In Verbindung mit zahlreichen Tonsetzern bearbeitet und
herausgegeben von

Müller von der Werra
Vierte Auflage

Titelbild von A v Werner Umschlag v C G Aeckerlein
XXII 656 S 793 Lieder Broschirt 3 Gebunden 4

Fein gebunden wit Metalltüssen 4 25

Unterricht in Stolze cher Stenographie
weiſt jederzeit nach

Der Stenographiſche Perein nach Stolze Halle a S
Anmeldungen ſind im Vereinslocale Reſtaurant Jägerhof Rathhaus

gaſſe niederzulegen 7542GermaniaTebens Perſicherungs Actien Gelelllchaft in Stettin
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir in Folge Ab

leben unſeres bisherigen Vertreters Herrn Wilhelm Löchel die Verwal
tung ünſerer Haupt Agentur für Löbejün und Umgebung dem

Kaufmann Herrn Otto Busch in Töbejün
übertragen haben

Dresden den 20 October 1880
Die General Agentur Germania

Georg Hellmer
Unter Bezugnahme auf obige Bekanntmachung beehre ich mich meine

Vermittelung zur Aufnahme von VerſicherungsAnträgen für die Germania
zu offeriren indem ich mich zur unentgeltlichen Ausgabe von Proſpecten c
gern bereit erkläre

Die bei der Germania Verſicherten werden erſucht ihre fälligen Prämien
gegen Jene rhme der betreffenden Quittungen pünktlich bei mir einzuzahlen

Löbejün den 20 October 1880
Otto BRusch Haupt Agent der Germania

Friedrich Martin Vergolder in Erfurt
Fabrik von Spiegel u Bilderrahmen Conſolen geſchweiften
ſichlt ſich zur Anfertigung aller Orten vie in Gold und f

empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Gattungen Bilderrahmen in Gold und farvig von der einfachſten bis zur hochfeinſten Ausfü rung ferner zur Re

parxatur und Neuvergolden alter Spiegel u Bilderrahmen Kupferſtiche Aqua

relles kg ieerge ben 2c r i e Paig angeht
weifte Gardinengeſimſe gold und farbig zu ſehr billigen PreiſenWiedelreckarfetn gewähre entſprechenden Rabatt

J he Griechische Weine
1 Probekistew l mit 12 W 72 in 12 ausge

c en Sorten2 e von COephalonia Corinth
h de e 19 Hark

J F Menzer Neckargemünd
Ritter des Königl Griech Erlöſer Ordens

Feiſte friſchgeſchoſfene Faſanenhähne

Wühelm Schubert
Mecklenburger SsSpickaal
Prima Astrachaner Caviar
Fliessend fetten Rheinlachs
Lüneburger Fürsten Veunaugen
Acecht Rügenwalder Gänsebrüste
Aecht Teltower Rübchen
Friüsche Holsteiner Austern

empfing

Wilhelm Schubert
große Stein und große UlrichsſtraßenEcke

0 Pfg früh 10 Uhr ab ſollen Breiteſtraße

Auctſfon
Mittwoch den 27 October Nach

mittags 1 Uhr verſteigere ich Ran
niſcheſtraße 16 eine große Parthie
Porzellan 100 Stück Oeldruckbilder in
Rahmen ſowie Kleidungsſtücke c

G Postlep Auctions Commiſſar

Auction
Fagevt den 28 Oct Nach

mittags 2 Uhr verſteigere ich Güt
chenſtraße Nr 1 die zu einem Nach
laſſe gehörigen Möbel als Tiſche
Stühle Sophas Schränke 1 Regulator
andere Uhren verſchiedenes Uhrmacher
werkzeug u andere Sachen mehr

G May Auctionator u Taxator

Anucettion
im Wege der Zwangsvollſtreckung

Freitag den 29 October er
Vormittags um 10 Uhr verſteigere
ich im Gaſthofe zu den 3 Königen
auf dem Hofe einen dort retinirten
Kohlenwagen Höhle gegen ſofortige
Bezahlung

Zipprich Gerichtsvollzieher

Große Auction
Freitag den 29 October von

Nr 19 im Hofe extra gearkeitete
Sophas Schreib u Kleiderſecretaire
Komoden mit und ohne Aufſatz Ma
hagoni und Nußbaum Verticos ovale
und andere Tiſche Pfeilerſpinden
Stühle Bettſtellen Küchenmöbel u ſ
w öffentlich gegen gleich baare Zahlung
verſteigert werden

O Radestock Auctionator
Freiwilliger Verkauf
Den ſeit längeren Jahren mit

gutem Erfolg betriebenen
W eber ſchen Gaſthof

zu Brachwitz mit Zubehör und
14 Morgen Acker bin ich beauf
tragt mit auch ohne Acker zu
verkaufen oder zu verpachten wo
zu ich daſelbſt auf den

30 October cr
Nachmittags 2 Uhr

einen Termin anberaumt habe
Die Bedingungen werden ſehr

gar geſtellt ſind auch vorher
ei mir zu erfahren

E Boesel
Halle a/S Berggaſſe 1
Pacht Geſuch

Eine tleine Waſſermühle in guter
Geſchäftslage und mit guter Kund
ſchaft wird ſofort zu pachten geſucht
Offerten unter Z 1258 befördert die
Expedition dieſer Zeitung

Brauerei Verkauf
Jn einer Garniſonſtadt Anhalts ſoll

eine Lagerbier Brauerei mit vorzügl
Eis und Lagerkellern und vollſtändi
gem gutem Jnventar wegen anderwei

ark Anzahlung verkauft werden
Bemerkt wird daß Bierſchank und

Miethe die Zinſen decken
Adreſſe s b H G 55 Hettſtädt
Wegen Todesfall iſt eine alte
gangbare Bäckerei

mit vollſtändigem Jnventar ſofort zu
verkaufen Preis 5200 Thlr bei 2000
Thlr Anzahlung Offerten unter V
1257 befördert die Exp d Ztg

II
iſt eine Bäckerei wegzugshalber in
einer guten Gegend zu verkaufen oder
zu verpachten Näheres ertheilt

B O Heine
Giebichenſtein Triftſtraße Nr 6

Güngtjge

Kapital Anlage
Mit einigen Tauſend Mark ſuche

einen ſtillen Theilnehmer zu meinem
gut rentirenden Lombard Geſchäft
Das Capital wird durch Werthpapiere
und Werthobjecte die in die Hände
gegeben werden ſicher geſtellt und ein
Verdienſt von 50 9 garantirt Dis
cretion ſelbſtverſtändlich Adreſſen sub
J B 4156 an Rudolf Mosse
Berlin SW
Eine renommirte Weinltube
von 6 Piecen beſte Lage Dresdens
vorzüglich eingeführt iſt gegen
baar zu verkaufen Zur Ueber
nahme erforderlich 6000 Mark
Gef Offerten suh H P 130 be
fördert der Imvalidendank s
Dresden

n meinem Hauſe Brüderſtraße
6 iſt die bisher von Herrn Dr
med Tausch bewohnte 2 Etage
mit Stallung und Wagenremiſe
zu vermiethen und I April 81
2 und 3

verkaufen

tiger Unternehmungen mit 15 18,000Be J

Srteſiſth Hummern
pr Poſt franco u jolifrei dort

Holl Vokkheringe neue 25p Faß 3,00
Fettheringe ff marin 35p 3,50

Ruſſ Sardinen ff neue 120p
en ohne Grät 40p

räutenanchovis pikant200p 2,50
Gelée Aal ff marinirt 5 Ko 7,00
Sardellen ohn Grät o Doſ 6,00
Lachsheringe ff geräuch 32 3,50
Sprotten Kieler 200 p Kiſte 2,00
Elbcaviar ff neuer mildgeſ 1 Ko 4,50
Uralcaviarcxtraff do 1 6,00
Hummer leb od fr gek 19 p K 1,0
Fr Cabliau ausgeweidet 5 Ko K 3,50
Fr Schellfiſche do 5 K 3,00Fr Seedorſch do K 2,75Fr Schollen Seezunge 5 K 2,60
Fr Seehechte 4 Ko ſchw Ko A 0,60
Fr Auſtern 40 50 p Kiſte 4,50
Größeren Abnehmern gewähre Rabatt

E H Schulzin Altona bei Hamburg
Etablirt ſeit 1864

60 Stück fette Weidehammel
ſtehen zum Verkauf auf dem Rittergute
Groß Kayna bei Frankleben

Circa 50 Stück
gut angefleiſchte

Hammel
e ſtehen im Ganzen

oder kleineren Poſten zum Verkauf bei
BRernhardt Braune Mücheln
Eine ſchöne däniſche Dogge billig zu

Friedrichsplatz 12 II

300 Stück Stühle
ſind wegen Aufgabe einer Möbelfabrik
ſchleunigſt zu verkaufen
Fluchtrechte Mahagoni fournirte Rohr

ſtühle à Stück 5 50
Fluchtrechte Birkenrohrſtühle à Stück

4 50Lernisrohrſtüble à Stück 4
Birkenſtühle mit Brettſitze 2 50 9

WMöbelmagazin
Friedrich Joh Hoffmann

Scharrngaſſe l
Promenaden u Geiſtſtraßen Ecke

Arbeitogeſchirre
zum Lehmabfahren ſucht

R Loest
Wallnuß Bäume

über 2 Meter hoch verkauft

Carl Aug Schimpfin Lauchſtädt
Alle Sorten Reife und weiße Reif

ſtäbe ſowie auch alle Sorten Waſch
und Milchgefäße ſind ſehr billig zu
verkaufen beim Böttchermeiſter

Chr Schüler sen Cönnern
Ein Kürſchner Gebülfe welcher

ſeine Lehrzeit beendet ſucht Stellung
Gef Offerten unter X 1256 an die
Expedition dieſer Zeitung

1 Aufſeher m ſ g Att weiſt nach
Pauline Fleckinger kl Schlamm 3

Verwalter Landwirthſchafterinnen
Kochmamſells Köchinnen Stuben
Haus u Viehmädchen erhalten ſof
u ſpät bei hoh Geh gute Stellen d

Pauline Pleckinger
kl Schlamm 3

Ein techn geb j Mann der die
Einj Freiw Prüfung ſowie die techn
Maturitätsprüfung mit Erfolg beſt u
l Z e techn Hochſchule beſ iſt durch
e ihn i L d J betr Unglück das d
Gehen etwas beſchw macht gezw ſ
gegen Stellg in einer chem Fabrik
aufzugeben Derſelbe ſucht daher ſof
od ſp irg eine ſeinen Kenntn entipr
Stellg am liebſten in einem Comptoir
oder Bureau ev als Schreiber an e
Gericht Gef Off bel m u Chiffre
Q 1250 an die Exp d Ztg zu richten

Den Herren Oekonomen empfiehlt
reelle tüchtige Knechte

für ſofort und Neujahr
Fr Schubert Breslau

Teichſtraße 19

Ein junges Mädchen im Nähen
Waſchen Plätten und Kochen ge
wandt welches ſchon einige Jahre einer
Wirthſchaft ſelbſtſtändig vorge
ſtanden ſucht in einer Stadt oder
auf einem Gute Stellung als Stütze
der Hausfrau FrancoOfferten ſind
unter M 10 an die Expedition des
Unſtrut und Wipperboten in Hel
drungen zu richten

Für ein 20jähr geb Mädchen wird
in einem f Tapiſſerie oder Poſamen
ten Geſchäfte für ſogleich ein Platz zunächſt als Volontairin geſucht Gef
Offerten werden sub A S 500 poſt
lagernd Nordhauſen erbeten

Köchin welche ausarbeit
übernimmt u arbeitſ Mädchen
v Lande ſuchen I November
Stelle durch

Frau Wendler Trödel 9
Geſunde Ammen vom Lande

uchen Stelle durchß Bern Wendler Trödel 9

O

eziehbar Beſichtigung zwiſchenUhr Kachmitta e ſch

K Münicke kl Klausſtraße 15
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Caviar

Hauſe zurückgekehrt und

Suppen
Jederzeit eine oder viele Portionen

guter nahrhafter warmer Suppe nur
durch Aufkochen von Suppentafeln mit
Waſſer binnen 10 Minuten bereiten zu
können das wird erreicht mit den rühm
lichſt bekannten Condenſirten Sup
pen von Rudolf Scheller in Hild
burghauſen Dieſe Suppen ſind in
Delicateſſen Colonialwaaren und
Droguengeſchäſten der meiſten Städte
zu haben und es empfiehlt dieſelben in
Tafeln à 25 Pfennig zu 6 Teller voll
Suppe und in fünferlei Sorten in
Halie a helm Schwuhert

gr Ulrichs und Steinſtraßen Ecke

Mal Bonbon
eignes Fabrikat von feinem Zucker und
reinem Malz per Kilo 2 Mk empfiehlt

Carl Aug Schimpf
in Lauchſtädt bei Halle a S

Bei Entnahme von 2 Kilo Engros
Preiſe

9 lBergmanu s Vaseline Seife
iſt durch den überaus wohlthätigen
Einfluß den Vaseline auf die
Haut ausübt unſtreitig die beſte
Toiletteſeife die jetzt exiſtirt Depot
à Stück 50 4 bei Apotheker Kolbe

Klein gehauenes Brennhol
ſowie Briquettes in Fuhren frei
Haus und im Einzelnen offerirt zu

billigſten Preiſen
P J dagdeburgerſtr 2 III 6S6 Kaffinerieſtraße Sa

500 Mk Dem der beim Gebrau
von K Kauffmann

Zahnwasser jemals wieder Zahn
ſchmerzen bekommt oder aus dem Munde
riecht à Fl 60 Pfg und 1 Mark

t Alle ähnlich angebotenen Fa
brikate ſind r desK Kauffimanm Verlin S W

GeneralDepot in Halle bei Herrn
Herm Köhler gr Steinſtr 14

Briquetts Preßtorf Grude Co
aks c verkauft
gr Wallſtr 24 u Fleiſchergaſſe 21

Enge Federbetten ſind an
reinliche Leute zu vermiethen
Charlottenſtraße 8 III rechts
Meine Tochter Anna iſt am 233 d

Mts von der Schule nicht wieder nach
ſoll in der

Saale ertrunken ſein Jch bitte daher
falls die Leiche des Kindes anſchwimmen
ſollte mir unverzüglich Nachricht zu
kommen zu laſſen Bekleidet war die
ſelbe mit einem Baſchlick Doublejacke
und ſchottiſchem Kleid
Giebichenſtein den 26 October 1880

Wilhelm Hartmann
Bei meiner Abreiſe ſage ich allen

Verwandten Freunden und Collegen
ein herzliches Lebewohl

A Reissner Hautboiſt
im 86 Füſilier Reg zu Flensburg

Familien Nachrichten
Verlobt Ottilie Klein und Robert

r Duckau Anguſte Schäperu Fabrikbeſitzer Eduard Hänel Wanz
leben u Sudenburg Auguſte Mei
nicke u Wilhelm Teikner Köthen und

e Amtsrichter Ernſt Baum u
dargarethe Schaffer Hnbelſchwerdt
elene Rühl u Max Vogel Leipzig

Reudnitz u Dresden eißflog u Karl Schmidt Leipzig und
Reudnitz

Vermählt Moritz Straßer und
Margarethe Pfeilſchmidt Hamburg u
Dresden Prem Lieut Friedrich von
Du u Martha von Buri Leipzig
Otto Beradt u Klara Weil Magde
burg Otto Fiſcher u Auguſte Tobias
Barby Alexander von Collrepp u

Amanda v Borcke m Paſtor
L Schliemann u Anna Lauenſtein
Diepholz u gen
Geboren Ein Sohn Hrn Ro

bert Jahn Magdeburg Hrn Amts
gerichtsrath Krauſe Eisleben Hrn
Landrath von Brünneck Hof Roſen
berg Weſipr Hrn Louis Handwerck
Borna Hrn Herm Zobel Leipzig
Hrn Otto Preiß Leipzig Eine

och ter Hrn A F Rieck Buckau
Zwill Tochter Hrn Dr med Georg
Harttung Frankfurt a/O Hrn Ro
bert Köllner Leipzig Hrn Major
Boie Berlin Hrn Paul Schumpelt
Leipzig Hrn Auguſt Dietze Leipzig

Geſtorben Bürgermeiſter Carl
Werther Neuſtadt a/H Archivar
Hermann c Henzold Erfurt Telegra
phiſt Fr Unverhau Halberſtadt
Erich Weidt ans Magdeburg Berlin
Frau Bürgermeiſter a V Sophie
Eharlotte Bormanu geb Dallgo Berlin Fabrikant Heinrich Frerſe ſenior

Berlin Rechtsanwalt Hanz Bur
ard Roſtock Frau Sanitätsrath
auline Leſſing Berlin Gutspächter
arl Keßler Göttin b/Brandenburg

Frau Henriette verw Arnold

Mädchen Vnr Voigt
Mähnert e Privatmann

eorg Spitzbarth Leipzig D Wal
ther Lehmann aus Egit Leipzig
Kfm Fritz Schönig Schönfeld
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